
Bauanleitung 
Bell UH-1C für den T-Rex

Auch Online in Farbe unter: www.docu-and-info.de -> Bauanleitungen

Bitte lesen Sie die Anleitung zuerst in Ruhe komplett durch, bevor sie mit dem Aufbau des 
Rumpfes beginnen.

Als Werkzeug wird folgendes benötigt:

Feiner wasserfester Stift, eine Nagelschelle 7-11mm, 600er Schmirgelpapier , dickflüssiger 
Sekundenkleber , kleine und große scharfe Schere, Tesa-Film, Klebefolie, Grundierung, Lack.
Spiritus zum Entfetten der Teile

So wird der Rumpf geliefert, bitte grob an den Kanten ausschneiden.

http://www.high-torque.de/


So sieht es nach dem groben Zuschneiden aus.

Mit dem Filzstift werden nun die Schnittkanten markiert . Die Schnittkanten sind in den Rumpf eingeprägt! 
Tipp: Verwenden Sie, wie hier auf dem Bild zu sehen, eine Nagelschelle zum Einstellen des 
Höhenmaßes.



Gehen Sie dazu so vor:
Markieren Sie auf dem Material, die Schnittlinie mit einem kurzen Strich. Legen Sie den Filzstift in die 
Nagelschelle, wie abgebildet. Verschieben Sie nun die Nagelschelle auf dem Stift, so weit, bis Sie das 
richtige Schnittmaß erreicht haben.
Halten Sie nun den Stift fest und schieben Sie die Rumpfhälfte am Stift entlang. Achtung: Die 
Schnitthöhen der Rumpfteile sind nicht identisch. Also jede Schnitthöhe pro Rumpfteil neu ermitteln !!!

. 

Vordere Heckverkleidungsschnittkante grob Anzeichen, beim Anpassen genau zuschneiden.





Im Heckbereich müssen die Teile besonders fein angepasst werden. Hier existiert am Ende nur eine 
kleine Klebekante, bedingt durch das schmale Leitwerk (Finne).



Der vordere Teil wird so vorgezeichnet.



Erst wieder grob vorschneiden. Trennen von Kanzel und Mittelteil.

Schnittkante der Kanzel vorzeichnen.



Nach dem groben Vorschneiden wird angepasst. Bitte immer nur kleine Streifen abschneiden und 
kontrollieren.

Wenn alles passt, sieht es so aus.





So sieht der Rumpf aus, bevor es weitergeht. Bitte alle Teile sorgfältig auf Passgenauigkeit prüfen.



Nun werden die Rumpfteile verklebt: Dazu gehen Sie wie folgt vor:

Die Klebestellen müssen angerauht sein , so dass sie „milchig“ sind , dann mit Spiritus
reinigen.

Der Rumpf wird fixiert und auf Passgenauigkeit überprüft, ist jetzt bereit zum Kleben.
Mit Tesafilm wird der Rumpf vorerst fixiert, dann wird auf die Klebefläche etwas Sekundenkleber 
aufgetragen.
Die Heckrohrverkleidung wird mit dem Mittelteil verklebt. Unten offen lassen. Das Mittelteil wird 
auch nur auf der Oberseite verklebt.
Die abnehmbare Kanzel wird als Einzelteil komplett verklebt ! ! ! 
Nicht mit dem Mittelteil verkleben !!!



Die Kanzel wird aufgesetzt und geprüft , ob die Überlappungskanten gut passen , ggf. bitte 
nachschneiden.
Fertigen Sie nun aus Schnittresten (möglichst Dicke Reste nehmen), 4 bis 6 Streifen ca. 10x 25mm.
Diese dienen zur Befestigung der Kanzel. Kleben Sie nun die Streifen in das Mittelteil von innen.

Nachdem der Kleber fest ist, das PET zu einem Z formen. Bitte die Klebefläche des PET und die des 
Magneten anrauhen. 



Auf die Streifen kleben Sie nun kleine Magneten auf. So, das der Magnet nach außen zeigt.

In der Kanzel wird an der Gegenstelle dieser Streifen auch jeweils ein Magnet geklebt. Achtung: Polarität 
beachten. Sonst stoßen sich die Magneten später ab und die Kanzel würde runterfallen.
Es soll ja aber das Gegenteil erreicht werden. Also kleben Sie wie eben erklärt den Magneten auf den 
Streifen auf. Nach vollständiger Trocknung des Klebers, legen Sie einen weiteren Magneten auf den 
Magneten der auf dem Streifen geklebt wurde. Er wird nun angezogen!
Rauhen Sie diesen Magneten an der Oberseite mittels Schmirgelpapier an.
Geben Sie einen Tropfen Sekundenkleber auf die Oberfläche. Vorsicht nicht zuviel Kleber verwenden, 
sonst verkleben Sie die Magneten miteinander!!!!
Setzen Sie nun die Kanzel auf das Mittelteil auf. Halten Sie die Kanzel stramm an das Mittelteil gedrückt.
Wenn der Kleber nun an der Kanzelinnenseite den Magneten verklebt hat, können Sie die Kanzel wieder 
abnehmen. Verfahren Sie so auch mit den anderen Magneten.

Die Magneten halten nach vollständiger Trocknung der Klebestellen, die abnehmbare Kanzel.



So kann auch Ihr Heli nach der Fertigstellung aussehen.



Lackierhinweise:

Dazu müssen alle nicht mitzulackierenden Stellen sauber und sorgfältig, abgeklebt werden.
Verwenden Sie dazu bitte kein Malerkreppband o.ä..

Die Farbe würde sonst unter die Riffelung des Kreppbandes laufen und Sie hätten nicht den gewünschten 
Erfolg.

Verwenden Sie dazu einfach Klebefolie ( aus dem Baumarkt o.ä.).

Ziehen Sie mit einem Folienstift, auf der Folie, die Konturen der Scheiben nach.

Nach dem Anzeichnen können Sie die Folie abziehen und passend schneiden.

ACHTUNG: Entfernen Sie unbedingt die Folienstiftrückstände von der Klebefolie (Spiritus), damit 
sich nicht beim Lackieren, die Stiftfarbe mit der Lackfarbe vermischt. Das würde sonst unschön 
aussehen.

So gehen Sie bei den beiden Rumpfhälften vor.

Reinigen Sie, vor der Lackierung, die Lackierflächen mit Spiritus
Lackieren Sie bitte unbedingt vorher auf einem Reststück, um Schäden am Rumpf zu vermeiden.
Kontrollieren Sie nach Trocknung dieses Reststückes die Lackierung und das Material.

Lackieren Sie nach dem Abkleben, den Rumpf mit Farbe Ihrer Wahl. Grundieren Sie den Rumpf mit 
Grundierung, danach mit Farbton Ihrer Wahl. Dupli-Color Farbe und Farbe aus dem Autobereich eignet 
sich dafür.



Hier ein Beispiel des Vorbildes:

Ich wünsche nun viel Erfolg beim Basteln und einen guten Flug.
Diese Anleitung unterliegt dem Urhebergesetz, Änderungen vorbehalten.
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